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Media Broadcasting Solutions

Herausforderung Rundfunk

VCS – die Antwort auf viele Fragen

Im vergangenen Jahrzehnt hat sich die 
Medientechnologie drastisch verändert: 
Es werden nicht mehr in erster Linie 
Teilsysteme mit spezi�scher Funktion 
benötigt, sondern Lösungen, die den 
gesamten Work�ow von der Planung 
über die Produktion bis zur Sendung 
und darüber hinaus abdecken.

VCS steht für solche Lösungen, ange-
passt an die jeweiligen Anforderungen: 
Basierend auf unseren Standardmodu-
len schafft VCS integrierte Systeme für 
Ihren spezi�schen Work�ow, entwickelt 
und realisiert von technischen Experten 
in enger Zusammenarbeit mit denjeni-
gen Personen, die den Work�ow am 
besten kennen: Ihren Benutzern.

VCS steht für zuverlässige Lösungen: 
Dank der Kombination aus 15-jähriger 
Erfahrung auf dem Gebiet digitaler, 
work�ow-orientierter Broadcastlösungen 
und unsere Technologiekompetenz aus 
der Luft- und Raumfahrt halten Investi-
tionen in VCS-Systeme was sie ver-
sprechen � und für den seltenen Fall, 
dass doch einmal Hilfe notwendig wird, 
sorgt das VCS-Service-Team dafür, dass 
Sie auf Sendung bleiben.

VCS steht für pragmatische Lösungen: 
Hochtechnologie ist kein Selbstzweck, 
sondern ein Werkzeug. VCS benutzt 
dieses Werkzeug, um die realen Her-
ausforderungen Ihres Arbeitsalltags zu 
bewältigen. Unsere Entwicklungen kon
zentrieren sich auf das Wichtigste:  
Ihnen zu helfen, ein noch besseres Pro-
gramm zu machen.

Schließlich steht VCS für bleibende Lö-
sungen: langfristige Partnerschaft prägt 
das Verhältnis zwischen VCS und sei-
nen Kunden, vor, während und nach 
einer Installation. Aus gutem Grund 
setzen Rundfunkanstalten, die sich ein-
mal für VCS entschieden haben, wieder 
und wieder auf unsere Lösungen � Re-
sultate sprechen für sich selbst.

Tauchen Sie ein in die Welt der Media-
Broadcasting-Lösungen von VCS und 
fragen Sie sich: �Gibt es jemanden, der 
die Herausforderungen meiner Situa
tion bewältigen kann?� Die Antwort ist 
VCS � We can.
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Eine wirklich funktionierende Lösung 
besteht stets aus zwei Teilen: zuverläs-
sigen Basisprodukten für die Kernfunk-
tionalität und � exiblen Anpassungen, 
die aus diesen Kernprodukten eine 
Gesamt lösung machen, die auch Ihre 
speziel len Anforderungen abdeckt. Ex-
akt diese Erkenntnis spiegelt sich im 
Angebot von VCS.

Die Kernprozesse Medienmanagement, 
Beitragsproduktion und Sendeabwick-
lung sind die Domäne der dira!-Produkt-
linie. Ausgehend von Lösungen für 
�Digitales Radio� steht dira! heute für 
eine intelligente, robuste und anpass-
bare Suite von Fernseh-, Radio- Multi-
media- und Newsroomprodukten.

Damit ist die digitale Revolution im 
Rund funk aber nicht beendet � sie ist 
stattdessen in eine zweite Phase ein-
getreten. War die erste Phase durch 
die Digitalisierung der Kernprozesse 
bestimmt, so steht die zweite Phase 
für den Übergang zu unternehmenswei-

ten Lösungen und einheitlichen Ar beits-
 umgebungen, in denen die Benutzer 
her stellerunabhängig alle notwendigen 
An wendungen in einer Ober� äche 
nut zen können. Für unternehmensweite 
Broadcastkonzepte dieser neuen Pha-
se steht die Produktlinie media:fabric. 
Dabei baut VCS auf den Erfahrungen 
von dira! auf und erweitert den digi-
talen Work� ow um ein Vielfaches. Ob 
alleine, in Kombination mit dira!-Pro-
dukten oder mit Produkten von Dritt-
anbietern bieten media:fabric-Lösun gen 
eine neue Qualität digitalen Arbeitens.

Ein weiteres zentrales Element der bei-
den Produktlinien dira! und media:fabric 
sind kundenspezi� schen Anpassungen 
und Dienstleistungen. Wenn es sich 
herausstellt, dass Ihrer Anforderung am 
besten durch ein neues VCS-Produkt 
entsprochen wird, dann bekommen Sie 
genau das � so lösen Sie Ihr Problem 
und tragen gleichzeitig zum Fortschritt 
der Broadcast-Technologie bei.
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Anpassungsfähige Lösungen

dira! und media:fabric – unternehmesweite Broadcastkonzepte
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Aus einem Guss

Die Komplettlösung für den Hörfunkbetrieb

Radioproduktion ist häu�g ein akribisch 
geplanter Prozess, aber genau so oft 
eine spontane und kreative Kunstform. 
Um beiden Aspekten Genüge zu tun, 
muss eine Lösung Flexibilität mit Kon-
trolle, Zuverlässigkeit mit modernster 
Technologie und bewährte Abläufe mit 
immer verfügbarer Leistung kombinie-
ren � und eben das zeichnet die Produkt
linie dira! Radio aus.

Im Herzen dieser Lösung steht der so-
fortige Zugriff auf die drei wichtigsten 
Elemente der Radioproduktion: auf das 
eigentliche Audiomaterial, die dazuge-
hörigen Metadaten und den Sendeplan. 
Ob sie nun automatisch Zuspielungen 
aufnehmen, Tondokumente �nden, ein 
Skript schreiben oder ein Programm 
planen wollen, dira! Radio unterstützt 
Ihre Arbeit von der ersten Idee bis zum 
fertigen Ablaufplan im Studio. Und egal, 
ob Sie Musikstücke aus einer Rotation 
importieren, eine brandheiße Nachricht 
sofort auf den Sender legen oder im 
Team ein herausragendes Feature er-
stellen, mit dira! ist die Antwort nur 
wenige Mausklicks entfernt.

Sobald Sie auf Sendung gehen, ist dira! 
Radio bereit. Von der vorgeplanten voll-
automatischen Sendung bis hin zu �exi
blen Programmformaten, in denen der 
nächste Beitrag erst wenige Sekunden 

vor der Ausspielung bereitliegt, dira! 
Radio bietet das passende Werkzeug. 
Und falls Sie Ihr Programm zu einem 
Zeitpunkt senden möchten, an dem Sie 
gar nicht da sind, können Sie schon 
Stunden vorher Ihre Moderationen auf-
nehmen, Kreuzblenden bestimmen 
und Jingles einfügen. Und dann mit 
gutem Gewissen das Studio verlassen, 
denn Sie wissen, dass dira! die Sen-
dung genau so abwickelt, wie Sie es 
sich vorstellen. Bei einigen unserer 
Kunden sind dira!-Systeme im vollauto-
matischen Einsatz, rund um die Uhr, 
ohne in mehr als zwei Jahren auch nur 
für eine Sekunde die Sendung unter-
brochen zu haben.

Natürlich endet die Funktionalität von 
dira! nicht mit dem Moment, in dem 
der letzte Regler geschlossen wird. De-
taillierte Logfunktionen, der automa-
tische Mitschnitt des Sendesignals und 
Schnittstellen zu Abrechnungs- und 
Rechtemanagementsystemen stellen 
sicher, dass Sie an Stelle stundenlan-
ger Verwaltungstätigkeiten schnell zu 
Ihrer zentralen Aufgabe zurückkehren: 
Das beste Programm für Ihre Zuhörer 
zu machen. 

>>  dira! Radio  <<
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Die sich von der Radioproduktion in 
weiten Teilen unterscheidenden Pro-
duktionsabläufe im Fernsehen haben in 
den letzten Jahren zu sehr spezi�schen 
IT-Lösungen geführt. Wo Radiojourna-
listen und -moderatoren seit langem da
ran gewöhnt sind, ihre Beiträge in einer 
einheitlichen Netzwerkumgebung zu 
produzieren, editieren und zu senden, 
dominieren im Fernsehen noch kom-
plexe Abläufe mit manuellen Zwischen-
schritten.

dira! Television steht für bezahlbare Lö-
sungen, die die Vorteile der vernetzten 
Radioproduktion auch für das Fernse-
hen zugänglich machen: Videomaterial 
kann direkt am Arbeitsplatz selektiert 
und daraus erstellte Vorauswahlen di-
rekt einem High-End-Schnittplatz über-
geben werden. Auch der Prozess der 
Sendeplanung und Automation wird 
stark vereinfacht.

In der Form von �exiblen, �Instant Play-
out�-Studiolösungen legt dira! Televisi-
on die Kontrolle über den Sendeinhalt 
in die Hände des Regisseurs oder  
Moderators, der kurzfristig entscheiden 
kann, was er wann und in welcher  
Reihenfolge sendet. Talkshows, Quiz

sendungen und Musikformate mit Zu-
schauerbeteiligung sind nur einige Bei
spiele für Formate, denen hierdurch 
neue Optionen eröffnet werden, und das 
bei Bedarf auch im Außeneinsatz mit 
einer kompletten Ausspielautomation 
in einem einzigen Flightcase.

Die Cross-Media-Komponenten von 
dira! Television zielen auf eine ganz an-
dere Art von Flexibilität: Durch den ge-
meinsamen und gleichzeitigen Zugriff 
auf Video- und Audiomaterial können 
Redaktions- und Produktionsprozesse 
beider Medienwelten zusammenwach-
sen. Die Planung der Beiträge und die 
zugehörige Materialauswahl kann in 
der Redaktion sofort sowohl für das 
Fernseh- als auch für das Radiopro-
gramm erfolgen. Video- und Audiobei-
träge werden mit den jeweiligen Schnitt
systemen fertiggestellt. Sobald die 
Beiträge fertig sind, ist es nur ein wei-
terer Knopfdruck, um das Material dem 
Chefredakteur an seinem Arbeitsplatz 
zur Abnahme vorzulegen, es in den je-
weiligen Sendeplan einzustellen und 
schließlich direkt aus dira! auszuspie-
len. So können Radio und Fernsehen 
Schritt für Schritt zusammenwachsen 
� und Sie bestimmen das Tempo.

Das Fernsehen von morgen

Neue Technologien für vernetzte Arbeitsweisen

>>  dira! Television  <<
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Der Masterplan

Senderweites Programm-Management

Programm-Management bedeutet nichts 
anderes als die Anwendung strate-
gischer Prinzipien auf die redaktionelle 
Tätigkeit. Es umfasst die eigentliche 
Planung � den proaktiven Prozess, aus 
dem Programmvielfalt entsteht � und 
das Reporting, das die Resultate der 
Sendungen festhält und gleichzeitig als 
wichtiger Ausgangspunkt für zukünf-
tige Planungen dient.

Der gesamte Planungsprozess einer 
Rundfunkanstalt ist hochkomplex und 
beinhaltet eine Vielzahl von Schritten, 
Blickwinkeln und Funktionalitäten. Klas-
sische Produktions- und Sendesysteme 
unterstützen vor allem den Teil, in dem 
übergeordnete und vorgelagerte Pla-
nungsschritte für den jeweiligen Ablauf
plan konkretisiert werden.

Die media:fabric Planungskomponen-
ten hingegen unterstützen den Ge-
samtprozess: vom ersten Konzept der 
Programmstruktur bis zum fertigen Sen
deplan, Themenplanung als Grundlage 
der gesamten Redaktionsarbeit und Er-
eignisplanung als zentrale Koordinati-
onsinstanz. In einer nahtlosen Integra
tion mit sowohl dira!-Komponenten als 
auch Drittprodukten ist die media:fabric 
Programmplanung Grundlage eines um
fassenden Planungsprozesses in jeder 
Rundfunkumgebung. 

Die Planungsfunktionalität wird hierbei 
unterstützt durch die media:fabric Pro-
grammauswertung, mit denen nicht nur 
Listen und Statistiken über das gesen-
dete Programm schnell erstellt werden 
können, sondern auch Soll-Ist-Verglei-
che zwischen Plan und tatsächlicher 
Sendung schnell und vollständig reali-
sierbar sind. So bietet die Auswertung 
auch ideale Unterstützung für zukünf-
tige Planungen.

Als medienübergreifendes System ist 
das media:fabric Programm-Manage-
ment für beliebige Programmformate, 
Wellen und sogar Medientypen nutzbar 
und erlaubt es so, bei Bedarf das ge-
samte Programmangebot eines Sen-
ders auf einen Blick zu verwalten. Aus 
dieser Gesamtansicht können Sie selek
tiv in einzelne Verbreitungswege, Da-
tumsbereiche, von dort in Programm-
container und schließlich in einzelne 
Programmelemente hineinzoomen. So 
entsteht ein einheitliches Werkzeug, 
mit dem Sie Ihr Produkt überwachen 
und verbessern, indem Sie beispiels-
weise Kollisionen der Programmstruk-
turen oder -elemente innerhalb oder 
auch zwischen einzelnen Wellen ver-
hindern. 

>>  media:fabric Enterprise
	 Program Management  <<
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In der Nachrichtenproduktion geht es 
am Ende vor allem um eines: Aktuali-
tät. Als Nachrichtensender erfolgreich 
ist, wer eine heiße Entwicklung am 
schnellsten in qualitativ hochwertige 
Berichterstattung fasst. Es ist daher 
keine Überraschung, dass das genau 
die Sender sind, die einen straffen, er-
probten Work�ow auf einer absolut ro-
busten Lösung aufgebaut haben.

Hierzu ist die erste Anforderung, dieje-
nigen zwei Systeme zu integrieren, die 
ein Nachrichtenredakteur am meisten 
benötigt: Den Newsroom-Computer als 
Redaktionssystem mit den Agenturmel
dungen und das Produktionssystem, 
mit dem er Audio und Video erstellt 
und sendet. VCS bietet diese Integra
tion in der für den Nutzer einfachsten 
Weise, indem sie das dira! Produktions
system inklusive des in Funktion und 
Bedienung speziell für den Newsroom 
optimierten Einspureditors direkt als Plug-
In in das Newsroomsystem einbindet. 
Auf diese Art arbeitet der Benutzer mit 
einer einheitlichen Ober�äche.

Doch Integration endet nicht damit, 
zwei Dinge auf einen Bildschirm zu 
bringen � dira! Newsroom tauscht über 
das MOS-Protokoll Daten direkt mit  
allen namhaften Newsroom-Systemen 
aus und gibt so dem Redakteur direkte 
Kontrolle über den Sendeplan aus dem 
Rundown-Modul seines Newsroom-
Computers. Der Text der Story wird 
hierbei direkt als Moderationstext und 
Regieanweisungen in den Ablaufplan 
übernommen, während Medienobjekte 
und Originaltöne aus dem Produktions-
system mit Drag and Drop hinzugefügt 
werden. Sobald das alles getan ist, er-
hält der Sprecher im Studio sekunden-
schnell den neuesten Ablaufplan und 
ist sofort bereit, auf Sendung zu gehen.

Selbstverständlich ist dira! Newsroom 
genau so skalierbar wie jede andere 
VCS-Lösung: Vom Einzelplatzsystem 
bis hin zum mit 1.300 Arbeitsplätzen 
größten Newsroom Europas ist das Re-
sultat immer das gleiche � ein besserer 
und schnellerer Weg, aktuelle Nach-
richten zu produzieren.

Gute Nachrichten 

Der Newsroom: mit dira! direkt „on air“

>>  dira! Newsroom  <<
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Der nächste Schritt

Integration der senderweiten Arbeitsabläufe

Der Kernprozess der digitalen Produk-
tion und Sendeabwicklung bildet das 
Zentrum, das Herz des gesamten Rund-
funkbetriebs � das Gesamtbild allerdings 
umfasst darüber hinaus die � r men wei-
te Integration aller Arbeitsabläufe und 
Dienste. Mit der inzwischen weit fort-
geschrittenen Migration zu software-
gestützten, vernetzten Produk tions  sys-
temen ist es an der Zeit, einmal über 
die nächsten Schritte nachzudenken.

Genau an diesem Punkt setzt unser 
media:fabric Framework an. Es füllt die 
Lücke zwischen den digitalisierten Kern-
prozessen und den übrigen Funktionen 
innerhalb des Rundfunkunternehmens 
und ermöglicht somit, bisher unge-
nutzte Synergien zu verwirklichen � und 
ermöglicht so die zweite Phase der Digi-
talisierung.

Am Anfang dieser zweiten Phase der 
Digitalisierung besteht die technische 
Landschaft wahrscheinlich aus einer 
Viel zahl verschiedener Anwendungen 
und Technologien. Für den Sprung hin 
zur � rmenweiten Integration ist daher 
wichtig, eine einheitliche Umgebung zu 
etablieren, die die verschiedenen Tech-
nologien aller unterschiedlichen Me-
dien typen und Prozesse ohne Medien-
brüche unterstützt. 

media:fabric Enterprise Integration 
ermög licht die Umsetzung dieser In te-
gra tionsstufe mit einer schlanken 
Archi tektur. Die zugehörigen Integrati-
onskomponenten basieren auf aktuells-
ten Standards der Middleware-Entwick-
lung wie Standard-Anwendungsservern, 
offenen XML-basierten Schnittstellen, 
kon� gurierbaren Adaptern und � rmen-
weit standardisierten Austauschdiens-
ten.

Ganz gleich ob es gilt, VCS dira! oder 
ein anderes Produktionssystem zu inte-
grieren, ob eine media:fabric Asset Ma-
nagement-Lösung oder ein Drittprodukt 
genutzt werden soll oder ob es darum 
geht, mit den raumfahrtgeprüften Sys-
temen von VCS ein integriertes System-
Management für das hochverfügbare 
Produktionsnetzwerk zu schaffen: Die 
media:fabric Integrationslösungen er-
weitern den Nutzen integrierter Work-
� ows über die Produktionskette hinaus 
auf das gesamte Unternehmen.

 >>  media:fabric 
 Enterprise Integration  <<
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Media Asset Management ist � so kom
plex die Anforderungen sein mögen � 
am Ende die Antwort auf zwei Fragen: 
�Wie speichere ich Medieninhalte so, 
dass sie zuverlässig und zukunftssicher 
zur Verfügung stehen?�, und �Wie be-
komme ich das, was ich brauche, wann 
und wo ich es brauche, wieder he
raus?� Alle anderen Aspekte des Asset 
Management � Erfassungsspeicher, 
Produktiosnetzwerke oder Langzeitar-
chive � dienen am Ende diesen zentra-
len Anforderungen.

media:fabric Asset Management Lösun
gen sind im Hinblick auf diese beiden 
Anforderungen entwickelt worden. Die 
Technologie für hochzuverlässige Spei-
chersysteme schreitet rapide fort und 
die nächste Generation steht immer 
schon vor der Tür. Aus diesem Grunde 
sind media:fabric Lösungen nicht auf 
eine bestimmte Hardwareplattform �-
xiert. Sie ermöglichen vielmehr die pro-
jektspezi�sche Auswahl der Speicher-
komponenten, um die Anforderungen 
bezüglich Redundanz, Zugriffszeit, Ka-
pazität und Budget optimal zu erfüllen. 

Standard-Austauschformate, ein detail-
liertes Nutzer- und Rechtekonzept, 
automatische Backups und Replikati-
onsmechanismen sowie eine umfang-
reiche Systemüberwachung schützen 
wertvolle Inhalte sowohl gegen tech-
nische als auch gegen menschliche 
Fehler und stellen sicher, dass sie auch 
zukünftig jederzeit verfügbar sind.

Für den Zugriff setzt media:fabric Me-
dia Asset Management auf dieselben 
erprobten Mechanismen, die schon in 
dira! unmittelbaren Zugriff auf das be-
nötigte Material garantieren. Das �exi-
ble Metadatenmanagement und ska-
lierbare Server stellen die Inhalte � ob 
Video, Audio, Text, Standbilder oder 
kombinierte Medien � jedem Client zur 
Verfügung. Mit nativen Windows-Appli-
kationen und Web-Frontends können 
Sie auf unterschiedlichste Systeme 
gleichzeitig zugreifen. Die Kompatibi
lität mit dira! und anderen Produktions-
systemen stellt sicher, dass die �Schät-
ze� des Media Asset Managements in 
den Produktionsprozessen unmittelbar 
genutzt werden können.

Die Schätze nutzen

Intelligentes medienübergreifendes Media Asset Management

>>  media:fabric
	 Media Asset Management  <<
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Die sogenannten �neuen Medien� ver-
wirklichen das Prinzip der Evolution: die 
bimediale Produktion zwischen Radio 
und Fernsehen ist nicht das Ende eines 
Prozesses, sie ist nur eine von vielen 
Facetten, in denen sich die Konvergenz 
des Medienmarktes widerspiegelt. Der 
Begriff �Neue Medien� bezeichnet da-
bei die rapide wachsende Zahl sowohl 
interaktiver und nicht-interaktiver Pro-
grammangebote, die durch die zuneh-
mende Etablierung neuer digitaler Ver-
breitungswege möglich werden. Die 
zweite Phase der Digitalisierung bringt 
alle Arten der Medienverbreitung � neu 
oder traditionell � näher zueinander.

Aus Sicht des Endkunden verschmelzen 
Audio, Video, Bilder, Texte, Software, 
Netzwerkstrukturen und Interaktions-
möglichkeiten zu einer einheitlichen 
Plattform, in der sie nicht nur die gewün
schten Inhalte, sondern auch Präsenta-
tionsform und -zeit mehr und mehr frei 
bestimmen können.

Eine einfache, aber mächtige Anwen-
dung neuer Verbreitungswege ist dabei 
auch, den Wert der klassischen Pro-
gramminhalte durch Zusatzdaten zu 
steigern. Online-Programmübersichten 
in Echtzeit, Informationen über die 
nächsten Beiträge, erweiterte RDS-In-
formationen wie Radiotext plus, DAB, 

DMB, mobiles Fernsehen und Zuschau-
erinteraktion via Telefon, SMS und In-
ternet sind nur einige der vielen Mög-
lichkeiten.

Die dira! New Media Lösungen ma-
chen es möglich, sich durch solche 
Mehrwertdienste schon während der 
Auswahl und Vorbereitung der Inhalte 
von der Konkurrenz abzusetzen. Sie ge-
statten es sogar, aus existierendem 
Programm-Material vollautomatisch neue 
Spartenkanäle zu erstellen, die neue 
Zielgruppen speziell erschließen.

Mit der Zeit werden sich die heutigen 
Darbietungs- und Verteilungsformen zu 
komplett neuen Zweigen der Medien-
branche entwickeln und zusammen-
schließen. Heute noch klar getrennte 
Formate werden zusammenwachsen 
und die jeweils besten Aspekte ande-
rer Formate übernehmen. Auch wir 
können nicht sagen, wann und in wel-
cher Form genau diese Vision Realität 
wird, oder wie sie im Detail aussehen 
wird. Aber unabhängig davon, ob es 
mit unseren heutigen Lösungen oder 
mit denen der Zukunft statt�nden wird:
sobald Sie bereit sind Ihre Vision zu re-
alisieren, können Sie sich auf dira! New 
Media verlassen. 

Medien im Umbruch

Bereit für neue digitale Angebote

>>  dira! New Media  <<
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Die Produktlinien dira! und media:fabric 
bilden die solide Basis für exzellente Lö
sungen. Der umfassende Erfolg eines 
Projektes verlangt aber noch mehr.

Eine kompetente Beratung, kunden-
spezi�sche Kon�gurationen, Integrati-
onsspezialisten, zuverlässiges Projekt-
management und Qualitätssicherung 
sind zusätzliche Eckpfeiler eines erfolg-
reichen VCS-Projektes; und die abge-
schlossene Implementierung eines 
Projekts ist nur ein Meilenstein auf dem 
Weg zum Erfolg. 

Aus diesem Grunde ergänzt VCS seine 
Produkte und Projektlösungen durch ein 
umfassendes Serviceangebot. In des
sen Mittelpunkt stehen kundenspezi-
�sche, �exible Supportverträge, die von 
einem grundlegenden Telefonsupport 
bis hin zu einer 24/7 Vollservice-Lösung, 
die nicht nur Hard- und Softwarewar-
tung, sondern auch unterbrechungsfreie 
Updates, Systemkon�guration, vorbeu-
gende Fernwartung und Überwachung 
und sogar die zeitweilige oder perma-
nente Präsenz von VCS-Mitarbeitern vor 
Ort beinhalten kann. 

Darüber hinaus bietet VCS ein umfas-
sendes Schulungsangebot im hausei-
genen Trainingszentrum, ausgestattet 
mit einer kompletten media:fabric und 
dira! Installation. Von der Grundschu-
lung für Endnutzer bis hin zu umfas-
senden Kursangeboten für Administra
toren und Wartungspersonal gibt es 
eine breite Palette von Kursen, die  
Ihrem Personal das notwendige Rüst-
zeug vermitteln. So gelingt es Ihnen 
und Ihrem Team, Ihr System bestmög-
lich zu nutzen. Natürlich gibt es all die-
se Trainingsangebote auch vor Ort, di-
rekt auf dem Kundensystem, und auch 
gemeinsam mit unseren zerti�zierten 
Trainingspartnern.

Und sollte es doch einmal für Ihre spe-
zielle Fragestellung noch keine pas-
sende technologische Antwort geben, 
so steht Ihnen das Beraterteam von 
VCS von der Evaluationsphase bis hin 
zur Realisierung einer Lösung zur Ver-
fügung � und trägt so einen wichtigen 
Teil dazu bei, Ihre Geschäftsziele mit 
modernsten Media Broadcasting Lö-
sungen zu verwirklichen.

Produkte und mehr

Umfassender Service von der Beratung bis zum Support

>>  Let‘s get in touch!  <<
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Lösungen mit Sinn und Verstand
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